
Protokoll


vom 24.09.2004 im Gaststätte Traube, Lippoldsweiler


Themen: 
1. Schutz des Steinkauzes
2. Grundstückliste
3. Schilfsgebiet
4. Termine
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Anwesende:

z. Kenntnis:



Hägele, Bernd

Haag, Hans


Hägele, Siegfried

Haag, Kornelia


Jung, Harald

Kaspar, Ingrid


Sälzle, Rainer

Kaspar, Karl-Heinz


Schieber, Jochen

Mayer, Arthur


Spindler, Joachim

Schiefer, Christel




Schiefer, Hans




Seiter, Gerhard




Strohmaier, Frieder




Wahlenmaier, Erich

1. Schutz der Steinkauze

Jochen Schieber nahm am 15.10.04 auf einer Vortragssitzung der NABU-Gruppe Aspach teil. Als Vortragsredner war Herr Eick der NABU-Gruppe Fellbach geladen. Anwesend waren auch Vertreter der NABU-Gruppen Ludwigsburg und Backnang. Ludwigsburg betreibt den Steinkauzschutz auf professioneller Ebene mit aufwändigen Beobachtungen, Beringungen und Telemetrie. 120 Brutpaare sind dort bekannt. 

Ein wichtiger Tip, wenn Steinkauze natürliche Nisthöhlen in Bäumen nutzen:

Es hat sich bewährt den Besitzern der Grundstücke Patenschaften anzubieten. Hierzu wird ein Vertrag über 3 Jahre abgeschlossen. Die NABU-Gruppe zahlt an den Besitzer in diesem Zeitraum z.B. 30 € und erhält dafür die Zusicherung, dass der betreffende Baum unverändert erhalten bleibt. 

Ergebnis der Besprechung:

An Hand von Kartenmaterial wurde die Vernetzung der Steinkauzbrutgebiete und die Standorte von zusätzlichen Brutröhren geplant. Auch wir werden uns mit ca. 20 Brutröhren beteiligen. 

Da eine Beschaffung über den Handel zu teuer ist, wird das vorbereitetes Material für eine gemeinsame organisierten Bastelrunde im großen Stil beschafft werden. Als Termin ist der 22.01.2005 geplant.

2. Grundstückliste

Nachdem seit einiger Zeit die Unterlagen zu einem Teil der Grundstücke vorliegen, hat Joachim Spindler eine Zusammenstellung angefertigt, welche die wesentlichen Informationen zu den Grundstücken enthält (Anhang). Jochen Schieber wird nachsehen, ob die Pachtbeträge korrekt überwiesen wurden oder aktualisiert werden müssen. Außerdem hängt die Beitragshöhe an die Landwirtschafts BG von der Grundstücksfläche ab. Auch das ist zu klären und ggf. zu aktualisieren. 

3. Schilfgebiet

Joachim Spindler hat den Text und die Zeichnungen zu einer Anfrage beim Naturschutzamt (Herr Reiniger) in Waiblingen abgeschlossen und der Gruppe vorgestellt. Bis auf geringfügige Änderungen wurde die Anfrage in der Form und Inhalt akzeptiert.

Ergänzende Unterlagen (Grundbuchauszug, Förderbescheid) wird Jochen Schieber beisteuern.

4. Termine

30.10.2004:
Arbeitseinsatz am Ebersberg
13.11.2004:
Arbeitseinsatz am Warzenbach und auf der Waldwiese
22.01.2005:
Herstellen von Steinkauzröhren beim NABU Aspach
Joachim Spindler
Anhang:



NABU-Grundstücke

Ebersberg:


1.
Grundstückerwerb 20.12.1994
Urkundenrolle: 1447/1994
Flst. 254
Mittleres Gewann
Fläche: 20,72 ar
Vorbesitzer:
Oliver Gerber, Elf Morgen 7, 55270 Zornheim
NABU vertreten durch Arthur Mayer und Karl-Heinz Kaspar
Preis 2072,00 DM


Waldwiese

1.
Pacht 01.06.1995
Eigentümer: Emma Wurst, Unterbrüdener Str. 5, 71549 Auenwald
Flst. 676
Fläche: 30 ar
Laufzeit: 01.06.2015
Pachtzins: 12 €, Erhöhung alle 5 Jahre um 2,5 € (==> 2004: 14,5 €; nächste Erhöhung 01.12.2005 auf 17€)
Vertragsabschluss:
13.05.1995


2.
Pacht 27.04.1995
Eigentümer: Eigentümer: Willy Badmann, Triberger Str. 6, 71522 Backnang
Flst. 675
Fläche: 33,74 ar
Laufzeit: 27.04.2015 mit automatischer Verlängerung um 1 Jahr
Pachtzins: 35 €
Vertragsabschluss:
13.05.1995


3.
Naturschutzrechtliche Erlaubnis vom 01.02.1996
Anlegen eine Tümpels auf Flst. Nr. 676

Warzenbach


keine Unterlagen vorhanden


Versicherung:

LBG
Objektnr.: 00631766
Mitgliedsnummer.:
18176916255
Leitnummer:
4.15.2.03
Gesprächspartner:
Herr Sonderhoff
Tel.: (0711 / 1697-2675)


FAX: (0711 / 1697-3222)
Beitrag (2000):

Kulturart:
landw. Nutzungsfläche
Fläche:
0,85 ha
Berechnungswert:
313,00 DM
Beitragsberechnungswert:
266,05 DM
Gesamtwert:
200,00 DM
Beitrag:
Grundbeitrag + Flächenwertbeitrag + Flächenbeitrag

80,00 + 11,79 + 28,31 = 120,10 DM
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